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Mehrstrahlige Fotozellen

A-Codierung: XUSZPM5AXPL09
B-Codierung: XUSZPM5BXPL09

Beschreibung und Verdrahtung der Anschlüsse

T
5

1

4

2

3
M

OD
.

P/
N

S/
N

Sc
hn

eid
er

 E
lec

tri
c

35
 ru

e 
Jo

se
ph

 M
on

ier
92

50
6 

Ru
eil

 M
alm

ais
on

Fr
an

ce

TR
AN

SM
IT

TE
R 

A
1:

 +
24

 V
DC

2:
 D

IS
AB

LE
3:

 0
 V

DC
4:

 N
C

5:
 F

E

R

5
1

4

2

3
M

OD
.

P/
N

S/
N

Sc
hn

eid
er

 E
lec

tri
c

35
 ru

e 
Jo

se
ph

 M
on

ier
92

50
6 

Ru
eil

 M
alm

ais
on

Fr
an

ce

RE
CE

IV
ER

 A
1:

 +
24

 V
DC

2:
 N

C
3:

 0 
VD

C
4:

 O
UT

5:
 F

E

30

28
50

6
14

70

5

10

Sender

Empfänger

OFF

Gelb ON

Grün ON

Rot ON

LEDs Bedeutung der LEDs

Kein Strahl

Ausgesendeter Strahl

Überwachter Bereich ist frei

Unterbrechungszustand
(überwachter Bereich ist
blockiert)

Hinweis : Die Verwendung einer
unterschiedlichen Codierung wird für
die Installation von zwei
nebeneinander liegenden
mehrstrahligen Fotozellen empfohlen,
um Interferenzen zu vermeiden.

L = 0,9 m
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1: +24 Vdc
2: DISABLE
(0 Vdc → AKTIVIERT / 24 Vdc → DEAKTIVIERT)
3: 0 Vdc
4: Nicht angeschlossen
5: FE(Funktionserde)

Sender
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1: +24 Vdc
2: Nicht angeschlossen
3: 0 Vdc
4: OUTPUT
(Status: 0 Vdc → Überwachter Bereich frei

24 Vdc → Überwachter Bereich blockiert)
5: FE(Funktionserde)

Empfänger
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C2 = 2,2 Nm

C1 = 2,2 Nm

XUSZPM5AXPL09 / XUSZPM5BXPL09Referenzen
0...3,5Arbeitsbereich (m)

Gemäß EN/IEC 60529: IP65Schutzart

-30°C...+55°CLufttemperatur

PNP - NO - 100mA Ausgang (Empfänger)
< 100Ansprechzeit (ms)
24 Vdc (± 20%)Spannungsversorgung

1Energieverbrauch (w)
5Anzahl der Strahlen
10 mmStrahlabstand
> 10000 (Sonnenlicht)Störfestigkeit gegenüber

Umgebungslicht (lx)
± 5°Abstrahlwinkel
940 moduliertes InfrarotEmissionswellenlänge (nm)

Betrieb
- 30°C…+70 °CLagerung

http://qr.tesensors.com/XU0006

Scannen Sie den QR-Code,
um auf das komplette
Benutzerhandbuch und
diese Kurzanleitung in
verschiedenen Sprachen
zuzugreifen.

Montage

Abmessungen

Status der LEDs Characteristics

Inhalt des Lieferpakets (Beispiel)
Instruction

Sheet
XUSZPM5...

XUSZPM5AXPL09
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MOD. P/N S/N

Schneider Electric

35 rue Joseph Monier

92506 Rueil M
almaison

France

TRANSMITTER A
1: +24 VDC

2: DISABLE
3: 0 VDC

4: NC 5: FE
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Verdrahtungspläne

Gefahren-
bereich

S2S1 S2 S1

S2 S2S1 S1

T
Gefahren-

bereich

R

Beachten Sie zur Identifizierung von Sender und Empfänger die jeweilige Armbezeichnung (S1/S3= XUSZPM5AXPL09 - S2/S4= XUSZPM5BXPL09)

oder oder

Hinweis : In Bezug auf Muting-Typen mit 2 Sensoren :
Bei der Verwendung der Muting-Typen T2X, L2P oder L2X mit zwei separaten Muting-Sensoren (mit 2 
separaten Anschlüssen) :
- Anschluss von Sensor 1 muss am Eingang von Sensor 1 verdrahtet werden (blauer Anschluss) und 
der Anschluss von Sensor 2 muss mit dem roten Anschluss (Eingang von Sensor 3) verdrahtet werden.
- Sensor 1 und Sensor 2 können auch beide über XZCRSR- (für den Empfänger) und XZCRSE-Splitter 
(für den Sender) mit dem blauen Anschluss verbunden werden.
Hinweis : In der Hardwarkonfiguration erkennt der XUSL4M die Position der Anschlüsse am ersten 
Schalter von Sensor 2 nach dem Einschalten automatisch.
                  In der Softwarekonfiguration (nur XUSL4MAp) muss die physische Position der Anschlüsse 
in Übereinstimmung mit der SoMute-Software eingestellt werden :

oder
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Schließen Sie
Sensor S1 an
den blauen

Anschluss und
S2 an den roten

Anschluss an

Schließen Sie
Sensor S1 an
den blauen

Anschluss und
S2 an den roten

Anschluss an

Schließen Sie die
Sensoren S1 / S2 über
einen Splitter XZCRSR

an den blauen Anschluss
und die Sensoren S3 / S4

über einen Splitter
XZCRSR an den roten

Anschluss an

Schließen Sie die
Sensoren S1 / S2 über

einen Splitter XZCRSE an
den blauen Anschluss

und die Sensoren S3 / S4
über einen Splitter

XZCRSE an den roten
Anschluss an

Position Sensor 2

Roten Anschluss

S1  Blau  S2  Rot

Position Sensor 2

blauer Anschluss
S1  -  S2  Blau

oder


